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Unser TuS Brake Fußball-Magazin

TuS Bexterhagen

Sonntag, 16.11.2025  14:30 Uhr

Wir begrüßen

TuS Helpup

Samstag, 22.11.2025  14:30 Uhr

Typische Zweikampfszene im modernen Fußball: Christopher 
Mannel vom TuS Brake setzt sich mit viel Kampfkraft durch.
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Auf ein WortTuS
Hallo, liebe Braker Fussballfamilie!
Das Jahr geht langsam zu Ende und heute erscheint der letzte Ticker in diesem 
Jahr. Sportlich können wir mit der Hinserie mehr als zufrieden sein. Unsere 
erste Mannschaft grüßt von der Tabellenspitze in der Kreisliga A, die zweite 
Mannschaft hat schon den einen oder anderen wichtigen Punkt gegen den 
Abstieg gesammelt, und unsere dritte Mannschaft knüpft an die Leistungen 
der letzten Saison nahtlos an.
Auch in unserer Jugend sind Erfolge zu vermelden. Um mehr als 60 Kinder ist 
die Jugendfußballabteilung in den letzten beiden Jahren angewachsen. Eini-
ge Kinder finden beim TuS Brake ihren neuen Platz, da in ihrem alten Verein 
keine Mannschaft in der Altersklasse gemeldet wird.   Die G-Jugend ist so 
groß geworden, dass die Kinder in zwei Gruppen getrennt wurden, um jedem 
Kind altersgerechte Trainingsbedingungen zu bieten. Zur neuen Saison konn-
ten wir eine dritte D-Jugend melden. Auch im Kreispokal waren/sind wir er-
folgreich. Unsere D-Jugend wurde erst im Halbfinale im Kreispokal gestoppt 
und unsere A-Jugend steht sogar im Kreispokalfinale (am 22.11.2025 um 
16:00 Uhr in Leopoldshöhe). Aber auch die restlichen Mannschaften waren 
sehr erfolgreich in dieser Hinrunde. Wobei Erfolg nicht immer mit gewonnen 
Spielen gleichgesetzt werden muss. Dass eine Mannschaft als Team zusam-
menwächst und mit Freude Teil unseres Vereins ist, ist ebenso ein Erfolg wie 
die Tatsache, dass wir den Kindern ein Umfeld schaffen, in dem sie ihr Hobby 
mit Begeisterung ausüben können. Und in diesem Umfeld sind zurzeit über 
30 Jugendtrainer/Betreuer mit ganzem Herzblut im Einsatz. Die Leistungen 
dieser Trainer und Betreuer sind mit Gold nicht aufzuwiegen, denn mit ihnen 
steht und fällt die Freude an unserem Hobby.
Auch sonst ist im letzten Jahr viel passiert. Die Seniorenspieler haben ihre Ka-
bine in eine blaue wohnliche „Wohlfühloase“ verwandelt. Der Förderverein 
hat die lang ersehnten überdachten Trainer-/Spielerbänke angeschafft, durch 
die der Platz sichtlich aufgewertet wurde. Durch die Teilnahme an dem Pro-
belauf der DFB-Zertifizierung (Stand der Dinge hier später im Heft) haben wir 
viele Impulse erhalten. Es wurde mit der Umsetzung begonnen – in einer In-
tensität, die wir ohne diesen Anstoß vermutlich nicht erreicht hätten und die 
uns im Nachhinein deutlich weitergebracht hat. Zu erwähnen wäre z.B., dass 
wir einen weiteren Schiedsrichter von unserem Verein überzeugen konnten, 
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TuS noch ein Wort
oder dass sich sieben Trainer zum nächsten Trainerschein angemeldet haben. 
Selbst die Schiri-Kabine wurde von Grund auf neugestaltet. Darüber hinaus 
hat sich vieles im Hintergrund entwickelt, dass vielleicht nicht auf den ersten 
Blick sichtbar ist, uns aber auf unserem „Braker Weg“ nachhaltig voranbrin-
gen wird. Das alles sind Dinge, die uns positiv in die Zukunft blicken lassen.
Auch künftig beschäftigen wir uns – neben den täglichen Aufgaben – mit vie-
len neuen Ideen und Fragen, um unsere Abteilung noch attraktiver und zu-
kunftsfähiger zu gestalten. 
-Wie kann der TuS Brake auch in Zukunft begeistern? 
-Wie können wir nachhaltig dafür sorgen, dass Menschen gerne zum TuS Brake kom-
men und sich ehrenamtlich engagieren? 
-Wie schaffen wir es, Jugendliche von der Konsole auf den Sportplatz zu locken? 
-Schaffen wir es, kritische Themen weiterhin persönlich und fair zu besprechen, an   
statt nur noch Nachrichten hin und her zu schicken? 
-Schreiben wir den „Braker Weg“ nur überall hin oder leben wir diesen Weg auch? 
Einige Ansätze für die Anfangs gestellten Fragen sind also da und doch sagte 
schon Sokrates: „Wer glaubt, etwas zu sein, hat aufgehört, etwas zu werden.“ 
In diesem Sinne wünsche ich uns weitere gute Antworten und bin mir sicher, 
dass der TuS Brake auch in Zukunft begeistern wird. Ich kann nur jedem an-
bieten: Bringt euch ein und kommt auf unserem Braker Weg mit. Dann wer-
den wir auch im kommenden Jahr viele schöne Momente zusammen erleben 
und unsere Abteilung in eine erfolgreiche Zukunft führen.
Bevor die Winterpause beginnt, lädt die Fußballabteilung am Freitag, 12.12 
und am Samstag, 13.12.2025 herzlich zum Braker Weihnachtsbaumverkauf 
am Platz ein. Bei Glühwein,  Getränken und einem Imbiss, können die Erfolge 
gefeiert, viele konstruktive Gespräche geführt und das Jahr gemütlich been-
det werden. Der Erlös kommt vollständig der Jugendabteilung zugute.
Zum Schluss kann ich mich nur bei jedem einzelnen herzlich bedanken - seien 
es Sponsoren, Gönner, Trainer, Betreuer, Spielern, Eltern, Fans, den vielen 
engagierten Helfern im Hintergrund und meinen Vorstandskollegen. Ihr alle 
seid die Seele dieses Vereins. Unser Verein und unser Sport leben von euch. 
Vielen Dank für eure Leidenschaft und euren unermüdlichen Einsatz.

Sportliche Grüße, Gordon Webel (Abteilungsleiter Fußball)
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Jadon kann auch kämpfen

Zahnärztliche Praxis &
Dentallabor

Igor Kimbar

Braker Mitte 44
32657 Lemgo

Fon  052 61 • 87 274
Fax  052 61 • 98 01 99

zapkimbar@gmx.de

Zahnarzt
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TuS Erste  vs  

Einer der seltenen Angriffe des SC Bad Salzuflen, den unsere routinierte Ab-
wehr mit der gebotenen Ruhe abwehren konnte. Nach langer Verletzungs-
pause endlich wieder an Bord ist Boro Süllwold, der allein durch seine Prä-
sens seinen Mitspielern viel Selbstvertrauen gibt. Schön, dass Du zurück bist!



7

TuS Bad Salzuflen

Eine ganz andere Generation als Manuel Süllwold repräsentiert Liam Sevgül, 
der jetzt die Tage gerade mal 18 Jahre jung wird. Und wenn man ihn spielen 
sieht, weiß auch das Diamantenauge: Das ist die Zukunft, zusammen mit eini-
gen anderen aus dieser Altersklasse. Wohl dem, der eine Jugendabteilung hat
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TuS Erste vs  

Mit einem sehenswerten Distanzschuss in den rechten oberen Winkel erzielt 
Norman Wehmeier die 1:0 Führung für den TuS. Fynn-Dario Mannel hätte es 
ihm zum 2:0 gleich tuen können, aber die Abwehr des SC war zu vielbeinig.
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TuS Bad Salzuflen

Ebenfalls eine hervorragende Chance bot sich Adil Houry, der es aber zu ge-
nau machen wollte und rechts vorbei schoss. Trainerhälfte Dirk Winkler nutz-
te die Unterbrechung für eine detaillierte Fehleranalyse.
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TuS Erste vs 

Die Spieler diskutierten noch über das Geschehene, bis Schiedsrichter Teuber 
sie in die Kabine schickte und kurze Zeit später das Spiel abgebrochen wurde. 
Dem am Knie verletzten Salzufler Spieler Hagit Aytan, der hier in die Klinik 
gefahren wurde, wünschen wir alles Gute und schnelle Genesung.
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TuS „Braker für Braker“
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TuS Erste vs

Christopher Mannel, wie wir ihn in der Arena sehr gerne sehen: Setzt sich 
gegen vier Gegner durch und bringt den Ball von der Außenlinie auf den 2. 
Pfosten, wo Goalgetter Julian Brune den Ball nur noch einnicken muss!
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TuS FC SSW

Jörn Pieper geht wirklich keinem Zweikampf aus dem Wege und gibt immer 
alles für sein Team. Gegen SSW schoss er das wichtige 2:0 für den TuS.
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Dirk & Mike bilanzierenTuS
Wenn man einen Blick auf die Tabelle wirft, dann würde man annehmen, 
dass alles rund läuft oder lief. Gute Platzierung, eine Menge Tore geschos-
sen, und ordentlich verteidigt. Wie sollte man sonst eine so gute Platzierung 
erreichen. Hier lohnt es sich immer einen Blick hinter die Kulissen zu wagen. 

Nach einer sehr guten Rückrunde, sozusagen als Rückrundenmeister letzte 
Serie, ging es nach äußerst kurzer Zeit direkt wieder in die Vorbereitung, ein 
Abschalten war nahezu nicht möglich. Zielsetzungen für die nächste Serie 
mussten diesem Umstand geschuldet zumindest anders priorisiert werden. 

Eine verkürzte Vorbereitung und über einen doch längeren Zeitraum waren 
die Spieler genötigt ihren Urlaub teils in die Vorbereitung, aber auch Serie zu 
verlegen. Entsprechend entwickelte sich die Leistungskurve der teils jungen 
Truppe über die Vorbereitung hinaus bis in den dritten oder vierten Spieltag 
hinein. Problematisch auch die Verletzungsausfälle über die komplette Hin-
serie hinweg. So traf es Leistungsträger wie Manuel „Boro“ Süllwold bereits 
vor dem ersten Vorbereitungsspiel und fand sein Ende am 13. Spieltag gegen 
den FC SSW. 

Im Laufe der Hinrunde folgten dann Langzeitverletzungen von Robin Plöger, 
Niklas Berge, Jule Diederich, Jan Lesmann und und und … kürzere Verletzun-
gen, so dass teils ein Dutzend Spieler nicht zur Verfügung standen.
Warum findet das hier die gewichtige Erwähnung? Weil die Jungs, die über 
Wochen und Monate an sich und das Teams glaubten zum Einsatz kamen 
und die Ausfälle hervorragend kompensieren konnten. Vorne vorweg 3 A-
Jugendliche mit Liam Sevgül und die Gebrüder Kuhlemann, Sven und Malte. 

Hier hat man dann in manchen Spielen das Gefühl gewinnen können, dass 
eine Jugendmannschaft auf dem Feld steht, geführt von ein paar wenigen 
Erfahrenen. Hier spiegelt sich dann auch die hervorragende Jugendarbeit des 
Vereins wider. Welcher Verein darf schon Jugendspieler sein Eigen nennen, 
die neben der A-Liga-Saison und dem Pokalfinale, der 1. Seniorenmannschaft 
unter die Arme greifen. Die Tatsache, dass dieses auf hohem A-Liga-Niveau 
passiert spricht für die kompetente Arbeit in der Jugend.

Zudem kompensiert das Zusammenwirken der drei Seniorenmannschaften 
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 die Hinserie der ErstenTuS
Ausfälle bis in die 1. Senioren hinein. Die ständige Kommunikation der Trainer 
und Vereinsverantwortlichen untereinander schafft ein hohes Maß an Trans-
parenz, so dass auf nahezu jede Situation reagiert werden kann, sowohl im 
Trainings-, als auch im Liga-Betrieb.

All das führt letztendlich zur derzeitigen positiven Momentaufnahme mit ei-
nem Hauch planbarer Nachhaltigkeit aufgrund der Arbeit insgesamt im Kol-
lektiv „TuS Brake“!

Dirk und Mike Winkler

Äusserlich immer ruhig und besonnen, innerlich nach eigenem Gefühl auf 
der Überholspur der menschlichen Alterung: Dirk und Mike Winkler. Diese 
Beiden haben dem TuS zwar nicht das Fußballspielen beigebracht, aber dem 
Spiel der Mannschaft eine klare Struktur vermittelt und damit Erfolg!
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Erste vsTuS

Wenn der überaus dynamische Adil Houry von der Außenlinie flankt, bringt 
ein fürsorglicher Vater seinen Filius lieber mal in Sicherheit. Sicherheit im 
Luftkampf stand auch bei Keeper Manuel Paul ganz oben auf der To-Do-Liste.
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FC SSWTuS

Auch wenn sich die Karriere bereits im Frühherbst befindet, hat Simon Drex-
hage mit seiner Ruhe und Spielübersicht alles im Griff. Ein kleiner Schritt fehl-
te Mittelfeldakteur Rene Reuland, um hier den Deckel des Spiels zu schließen.
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Erste vsTuS

Nach einem wunderbaren Pass von Liam Sevgül umkurvte Jörn Pieper den 
Torwart, um dann die Kugel seelenruhig ins verwaiste Netz zu schieben. Da-
mit bleibt Jörn seinem Teamkollegen J. Brune torjägermäßig auf den Fersen.
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 FC SSWTuS

Christopher Mannel in Aktion. Immer anspielbar, immer kampfbereit, tech-
nisch versiert und sehr torgefährlich. Wenn er jetzt noch seine Emotionen 
besser in den Griff bekäme... Gibt es eine Steigerung von „unverzichtbar“?
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Willkommen im Starnberger Wirtshaus Lemgo!

Traditionelle Wirtshauskultur im allerbesten Wortsinn 
– jetzt auch in der Alten Hansestadt Lemgo!

Wir laden Euch herzlich ein, unsere neue Lokalität 
im Herzen von Lemgo zu entdecken. Freut Euch auf 

wirtshaustypische Speisen & Getränke, liebevoll 
serviert von unserem freundlichen Team – regional, 
saisonal und mit viel Herz ans Lipperland adaptiert.

Unser Wirtshaus ist mehr als nur ein Ort zum Es-
sen: Es ist ein Ort der Begegnung, ein Sprachrohr und 
ein Stück Heimat – Gegenwart und Zukunft zugleich.

Lasst Euch inspirieren von der Wirtshauskultur 
früherer Tage – von bayrischen Charakterköpfen mit 
Haltung, Träumen, Sinn und Verstand. Erlebt bei uns 

echte Gemütlichkeit, herzliche Gastfreundschaft, 
anregende Gespräche und vielleicht sogar die eine oder 

andere große Idee bei einem frisch gezapften hellen 
Starnberger.

Ob zum geselligen Abend mit Freunden, zum Familie-
nessen oder einfach zum Abschalten nach der Arbeit – 
das Starnberger Wirtshaus Lemgo heißt Euch herzlich 

willkommen!

Jetzt Tisch reservieren und ein Stück bayerische Le-
bensfreude mitten in Lemgo erleben!
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TuS Wir haben fertig! 
 Es ist geschafft! Nach vielen Wochen intensiver Arbeit sind alle Unter-
lagen für die Vereinszertifizierung beim DFB eingereicht.
Ein weiterer Schritt auf dem Braker Weg – und ein ganz besonderer 
Moment für unseren Verein.
Als Jugendkoordinator der G- und F-Junioren durfte ich diesen Prozess 
federführend übernehmen und alle Formulierungen eigenständig ausar-
beiten. Doch eines ist klar: Ohne die vielen helfenden Hände, die mir 
Daten, Informationen und Zahlen geliefert haben, wäre dieses umfang-
reiche Werk nicht möglich gewesen.
Dafür ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten!

Entstanden ist ein umfassendes Qualitäts- und Prozesshandbuch mit 
über 100 Seiten – die Basis für die Zukunft unseres TuS Brake. Es 
schafft Transparenz, Verlässlichkeit und Struktur in allen Bereichen un-
seres Vereinslebens.
Von der Ausbildung unserer Trainerinnen und Trainer über die Orga-
nisation des Spielbetriebs bis hin zu Themen wie Ehrenamt, Kinder-
schutz, Gleichberechtigung und Öffentlichkeitsarbeit: Jede Facette 
unseres Vereins wurde betrachtet, beschrieben und in klare Prozesse 
gegossen.
Damit erfüllen wir nicht nur die hohen Anforderungen des DFB, son-
dern legen auch selbst die Messlatte für Qualität und Miteinander im 
Vereinswesen ein Stück höher.
Besonders stolz sind wir darauf, dass unser Handbuch alle Basiskriteri-
en abdeckt – vom qualifizierten Trainer in jeder Altersklasse über eine 
aktive Mannschaft und gepflegte Anlagen bis hin zu einer lebendigen 
Vereinskultur mit Leitbild, Veranstaltungen und klaren Verhaltensre-
geln.
Dieses Werk ist kein Papier für die Schublade, sondern ein lebendiges 
Dokument, das uns künftig begleiten, leiten und weiterbringen wird. Es 
bietet Orientierung, schafft Transparenz und zeigt, dass wir beim TuS 
Brake nicht nur über Entwicklung reden – wir leben sie.
Wie geht es jetzt weiter?
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TuS Ein Meilenstein für unseren Verein
 
Der FLVW und der DFB bewerten nun die eingereichten Formulierun-
gen und prüfen die dazugehörigen Anhänge – darunter Fotos, Zertifika-
te und Erklärungen zu allen Kriterien.

Wir sind sehr zuversichtlich, dass es keine Beanstandungen geben wird. 
Unser Vereinsberater vom FLVW steht mit uns in engem Austausch und 
hat uns signalisiert, dass unsere Unterlagen vorbildlich sind.

Im Februar folgt dann der krönende Abschluss:
Abteilungsleiter Gordon Webel und sein Stellvertreter Andreas Sander 
werden den TuS Brake beim Abschluss-Meeting in Frankfurt vertreten 
und unsere Ergebnisse persönlich vorstellen.
Ich selbst kann leider nicht teilnehmen, da ich mich zu dieser Zeit im 
Urlaub befinde – aber Gordon wird alles daransetzen, mit einem offizi-
ellen Nachweis der erfolgreichen Zertifizierung zurück nach Brake zu 
kommen.

Sollte alles wie geplant verlaufen, wäre der TuS Brake der erste Verein 
in ganz Westfalen, der die DFB-Vereinszertifizierung erfolgreich be-
steht – ein historischer Moment, der zeigt, dass unser Braker Weg der 
richtige ist.

TuS Brake – gemeinsam. transparent. zukunftsorientiert.

Meik Köhring, Jugendkoordinator G- und F-Junioren
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Dirk Pielemeier
Dammstraße 10
32657 Lemgo

Fon:     
Fax:     
Mobil: 

05261 • 217 636
05261 • 217 638
0173 • 90 10 242

Ihr Spezialist für alle Teppiche, Teppichböden und Polstermöbel!

Hol- und Bringservice innerhalb Lemgos kostenlos!

Jetzt auch Gebäudereinigungen!

GERÜSTBAU G
m
bH

GERÜSTBAU G
m
bH
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Karl Fahrenkamp & Sohn GmbH  •  32699 Extertal  •  Bruchstraße 19
Fon: 05262 94990  Fax: 05262 949940  Mail: info@kf-getraenke.com
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TuS verschönt das Fest
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TuS Kleine Kicker ganz groß
Der TuS Brake kann sich glücklich schätzen auch in dieser Saison wieder eine 
große Anzahl an Nachwuchskickern im Alter zwischen 4 und 6 Jahren zu ha-
ben. Rund 25 Bambinos und Minis besuchen regelmäßig unser Training. 
Mit engagierten Trainerinnen und Trainern und einem offenen Ohr für die 
Bedürfnisse der Kinder gelingt es uns, eine Atmosphäre zu schaffen, in der 
sich jedes Kind wohlfühlt und entwickeln kann. 
Als Trainer/ Betreuer einer Minikicker-Mannschaft erlebt man jede Woche 
aufs Neue, warum Fußball der schönste Sport der Welt ist. Die Kinder stür-
men lachend über den Platz, ihre Augen leuchten, sobald der Ball ins Spiel 
kommt – und jede Trainingseinheit ist erfüllt von Begeisterung, Neugier und 
purer Freude am Spiel.
Es geht nicht um Taktik oder Sieg, sondern um das gemeinsame Erleben, das 
Lachen und das Wachsen jedes einzelnen Kindes. Wenn ein Kind zum ersten 
Mal den Ball trifft, ein Tor schießt oder einfach stolz den neuen Trikotsatz 
trägt, dann spürt man als Trainer, dass sich jede Minute auf dem Platz lohnt.
Diese unbeschwerte Energie, die Begeisterung und die ehrliche Freude der 
Kinder stecken an – sie erinnern einen daran, warum man selbst einmal an-
gefangen hat, Fußball zu lieben. Die kleinen Fußballer zeigen, dass es beim 
Sport nicht nur um Leistung geht, sondern vor allem um Gemeinschaft, Be-
wegung und Spaß.
Jedes Training, jeder Spieltag ist ein kleines Abenteuer – und genau das macht 
die Arbeit als Minikicker-Trainer so besonders.
Neben den regelmäßigen Trainings haben wir vier sogenannte Spielevents 
absolviert. An einem EVENT-TAG kommen aus unterschiedlichen Vereinen 
zwischen 8-12 Mannschaften zusammen, die im Champions League Modus 
1 Stunde lang, quasi jeder gegen Jeden spielt. Gewinner geht einen Platz 
hoch, Verlierer einen Platz runter. Auf diese Weise treffen die Teams im Laufe 
des Turniers immer wieder auf neue Gegner – und es entsteht eine dynami-
sche, abwechslungsreiche Spielform, bei der alle Mannschaften ständig im 
Einsatz sind. Wir haben bisher an den Events immer 2 Mannschaften stel-
len können. In der Regel stehen 8-10 Kicker aus den Jahrgängen 2019-2020 
an den Spieltagen zur Verfügung.  Beeindruckend an diesen Eventtagen ist 
es zu beobachten was die Kinder an Zusammenhalt, Fairness und Rücksicht-
nahme und vor allem an sozialen Werten vorleben. Ein gutes Beispiel ist das 
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TuS Die Basis des Vereins lebt!
Schnick -Schnack -Schnuck, wenn es um den Anstoß geht oder ein Sieger bei 
unentschieden ermittelt werden muss. Diese Aufgabe wird reihum und ohne 
Meckerei Ratzefatze erledigt und vor allem von den Kindern untereinander, 
eigenständig organisiert. Respekt!
Mit dem Ende der Herbstferien wurde der planmäßige Wechsel vom Frei-
luft- auf das Hallentraining vollzogen. Diese Umstellung ist mit einer organi-
satorischen Neuerung verbunden, die primär auf die Sicherheit und die ge-
zielte Förderung der Teilnehmer abzielt.  Gruppe 1: Jahrgang 2021 bzw („die 
Jüngeren“) beginnen 30 Minuten früher. Gruppe 2: Ältere Jahrgänge („die 
Großen“) entsprechend 30 Minuten später). Um die Vorteile dieser Gruppen-
aufteilung – insbesondere die Vermeidung von Zusammenstößen und Verlet-
zungen sowie die altersgerechte Förderung – voll ausschöpfen zu können, ist 
eine stärkere personelle Präsenz notwendig.
Wir suchen dringend Unterstützung für die Betreuung in der ersten Trainings-
zeit immer Dienstags von 16:00-17:00 Uhr. Interessenten melden sich am 
besten gleich bei Sylvia oder mir (Jörg).
Fazit -Worte eines Neubetreuers:
Ich bin seit Anfang der Saison bei den Minis dabei, und obwohl hier im Text 
die KI ordentlich geholfen hat, sie hat nicht übertrieben. Die Bilder unseres 
Heimevents am 17.10. zeigen Eindrücke, von dem was ein Mini-Trainer alles 
erleben darf. Die Kinder machen Spaß und es ist schön an der Basis zu ar-
beiten, zu sehen, wie die Kids unser Trikot auch in dem Alter schon mit Stolz 
tragen. Ohne diese Basis gäbe es später keine Jugend-, keine Herren- und 
keine Damenmannschaften– die Wurzeln jedes erfolgreichen Vereins liegen 
auf dem Kleinfeld. Deshalb appelliere ich nochmal an den Aufruf. Werdet Teil 
der Minis, unterstützt uns und helft uns vor allem jetzt in der Winterzeit beim 
Training der Jüngsten.
Vielen Dank an dieser Stelle auch an alle Elternteile. Die Bereitschaft der El-
tern, die Spieler zuverlässig und pünktlich zum Training und zu den Spielstät-
ten zu bringen, ist weit mehr als nur ein Fahrdienst. Es ist ebenfalls ein Akt 
der Unterstützung,  Ich wünsche uns weiterhin viel Spaß und Freude an der 
Basis des Vereins.

Jörg Gebauer, Trainer/Betreuer Minikicker 
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TuS Mini-Kicker 

Abschlußbild nach unserem Heimevent. Es fehlen leider unsere Trainer Su-
gun und Bengt. Foto unten: Ali, Mika  und Liam grooven sich ein. Mika, Num-
mer 3, macht sein erstes Spiel. Ali gibt wertvolle Tipps.
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TuS Mini-Kicker

Ali tankt sich durch und ist auch im unteren Bild schneller als der Gegner. Tor.
Bildkommentare von Jörg Gebauer, alle superschönen Fotos der Minis von 
Matthias Bödeker. Herzlichen Dank dafür, Matthias.
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TuS Mini-Kicker 

Eliah über die linke Flanke. Aus spitzem Winkel. Tor!

An Robin kommt so schnell keiner vorbei.
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TuS Mini-Kicker 

Super Bambino Rueth ist auch immer dabei (rechts im Bild).

...und lernt von den Großen.



40 

TuS Mini-Kicker

Hier geht es nicht durch. Rueth setzt das Gelernte geschickt um.

Der große Bruder Piet immer mit vollem Einsatz.
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TuS  Mini-Kicker

Für Rueth war es das. Robin im Aufbauspiel mit dem tödlichen Pass.

Der schussgewaltige Eliah zieht einfach mal ab.
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TuS Mini-Kicker

Piet artistisch, gegen zwei Gegenspieler nicht zu halten.
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TuS Mini-Kicker

Ali im Zweikampf, Emily sichert und Mika macht mal Pause.

Mika und Emily in ihrem ersten Spiel doppeln gleich mal den Gegner.
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TuS Mini-Kicker

Liam, unser Bollwerk in der Abwehr.
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TuS Mini-Kicker

Auch in dieser Szene lässt Liam nichts anbrennen.
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TuS Torjäger 2025/26  
15
10

8
7
7
6
5

Julian Brune
Jörn Pieper
Christopher Mannel
Fynn-Dario Mannel
Sammy Herbrandt
Dima Petkau
Nick Obernauer

  Steinweg 66  • 32657 Lemgo
Für dich geöffnet: Montag - Samstag von 7- 22 Uhr

Ein starkes Team.
Für Lemgo.

Für den TuS.
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TuS Tabelle Kreisliga A

Ihr haltet die letzte Ausgabe des ticker aus 2025 in den Händen. Wieder mit 
einer Doppelausgabe, denn der Spielplan ist und bleibt sehr ungünstig. Un-
günstig ist ebenfalls die lange Verletztenliste in der Seniorenabteilung, gera-
de in dieser Phase der Saison. Ich persönlich hatte große Bedenken, aber die 
Erste hat mich mit den Siegen über Eintracht und SSW Lügen gestraft. Vielen 
Dank dafür. Da Weihnachten vor der Tür steht, erlaube ich mir einen Wunsch: 
Einen überzeugenden Sieg über Bexterhagen, um die hohe Niederlage aus 
dem Pokal wett zu machen. Ist doch nicht zuviel verlangt, oder? Euch allen 
ein frohes Fest und Gesundheit im neuen Jahr.

Michael Reimer
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TuS Senioren-Patenschaften

Stefan Pieper

Lulu

Fänger

Jörg & Pamela

Held

Britta &
Volker

Leonie & Lennart

  Knobelclub von 1990

Thorsi

Banu, Kaan & Harald Kaufmann

Förderverein Rolf Eickmeier Ulli & Helga M.Weidner

Jens Begemann for president & den Fußball

Susanne Pieper

Dirk Weege

Roland
& Birgit

Rüdiger

Flosse  Ulli & Ulrike        Holger & Renate      Michael Berge       

Horst Buschmeier

Sylvia & Gordon

Reinhard & 
Claudia

Rolf D.

Paul Smith
Music

Sven Jösting

Höppa

Winni 
Günter

Sascha Zeise

Ivonne & Mirko

Dirk P.

Earl

Weite Welt

Marcolino

Pipe   

Manuel Süllwold

Ingo R.

Claudine P.

Inge W.

Detlev &
Waltraud

S04

Heike Berge

Wilfried

J & J Ongley

Das Geld aus den Patenschaften wird wie immer für Teambuilding- Maßnah-
men der 1. und 2. und 3. Mannschaft verwendet. Dazu zählen zum Beispiel 
Fußballgolf, Spinning im EauLe und andere Aktivitäten.  Wenn man genau 
hinschaut, sind noch zwei Lücken zu füllen. Also, worauf wartet ihr ?

Frank Schmidt

Sabine
& Stefan
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2 x in 
Lemgo!
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2 x in 
Lemgo!


